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Datum : 16.02.2018 
Ort    : Dorfgemeinschaftshaus Eschenau 
 
Teilnehmer Ortsbeirat: 

F. Fürstenfelder G. Belz T. Belz  R. Grolig A. Schäfer 

    Gäste:         
I. Schleicher W. Rolf M. Quint U. Eisenberg M. Kirchner Bergen 
R. Teumer U. Belz A. Teumer O. Schneider  
     

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

2. Genehmigung des Protokolls der 5. Ortsbeiratssitzung 

3. Waldfestplatz Eschenau 

4. Altglascontainer 

5.  

5.1. Feuerwehrgerätehaus 

5.2. Verschiedenes 

 

 

TOP Bericht 

  

1  
F. Fürstenfelder begrüßt alle Anwesenden und eröffnet um 20:05 Uhr die Sitzung. 
 
• G. Belz bittet darum, das Thema des anstehenden Verkaufs des Feuerwehrgerätehauses Eschenau auf die 

Tagesordnung zu nehmen. Der Ortsbeirat stimmt darüber ab. Mit 5 Ja -Stimmen und keiner Gegenstimme wird der Punkt 
unter TOP 5.1 behandelt.  

2  
• Die Niederschrift der letzten Sitzung wird zur Diskussion gestellt. Da es keine Einwände gibt, wird das Protokoll 

einstimmig genehmigt. 
 

3 • R. Grolig legt sein Amt als Platzwart des Waldfestplatzes Eschenau nieder. Er übergibt alle Schlüssel und Unterlagen an 
Frank Fürstenfelder. Zudem legt auch H. Grolig sein Amt als stelv. Platzwart nieder. Der Ortsvorsteher bedankt sich für 
die geleistete Arbeit als Platzwart. 

• M. Kirchner Bergen erklärt sich vorläufig bereit, als neuer Platzwart zu fungieren. Allerdings sollten dazu die 
Nutzungsbedingungen des Waldfestplatzes aktualisiert werden. Dafür wird er die Nutzungsbedingungen überarbeiten 
und dem Ortsbeirat in seiner nächsten Sitzung vorlegen. Der Ortsbeirat wird dann darüber beraten. 

• Zu diesem Zeitpunkt wird dann auch der vorläufig, von R. Grolig, ergänzte Punkt § 3 Punkt 4 in die 
Nutzungsbedingungen aufgenommen. 
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4 • F. Fürstenfelder übermittelt die Anfrage der Stadt Runkel zum Aufstellen eines Altkleidercontainers durch das DRK in 
Eschenau.  

• Aufgrund der Geschäftsgepflogenheiten des DRK spricht sich der Ortsbeirat gegen das Aufstellen eines solchen 
Containers aus.  

• 2 x jährlich wird in Eschenau eine Altkleidersammlung durch die Kirchengemeinde durchgeführt. (Kleider für Bethel) 
• Der OB könnte sich allerdings einen solchen Container durch das „Komitee für Nothilfe e. V.“ aus Limburg vorstellen, da 

hier ein heimisches Sozialkaufhaus unterstützt wird.  
• Solange die Altglascontainer auf dem Gelände des Feuerwehrhauses stehen, könnte auch der Kleidercontainer dort 

aufgestellt werden. Sollte der Platz verkauft werden, muss auch für diesen eine Alternative geschaffen werden. 
5.1 • Die Vorstände aller ortsansässigen Vereine trafen sich am 16.02.2018 um über eine weitere Nutzung des 

Feuerwehrgerätehauses zu diskutieren. Die Vereine kamen zu dem Entschluss, das Gerätehaus auch nach einer 
Zusammenlegung der Feuerwehren Hofen und Eschenau nutzen zu wollen. Dieser Wunsch soll in Form eines Briefes an 
alle Fraktionen der Stadt Runkel und an den Magistrat übermittelt werden. 

• Der Ortsbeirat Eschenau befürwortet und unterstützt dieses Anliegen geschlossen. 
5.2 • F. Fürstenfelder und U. Eisenberg berichten über den aktuellen Stand des IKEK Programms. 

• Aufgrund der bereits vom IKEK Programm verwendeten Mittel in anderen Ortsteilen, fordert der Ortsbeirat, dass 
spätestens im Jahr 2019 auch der Dorfplatz in Eschenau saniert wird. 

• Der Ortsbeirat steht einstimmig hinter den Planungen und Beschlüssen der Projektgruppe „Dorfmitte Eschenau“ 
• Auch wird der Ortsbeirat bei der Stadt Runkel erfragen, wie der zeitliche und planerische Verlauf für Eschenau festgelegt 

ist. 
• Der Ortsbeirat weist auch auf den Punkt 5 im Protokoll der 2. Ortsbeiratssitzung hin. Bereits hier wurde eine Aufnahme 

der Sanierungsmaßnahmen für das städtische Budget 2017 erbeten. 
• An der Fassade des an den Dorfplatz angrenzenden Gebäudes wurde ein Öleinfüllstutzen angebracht. Dieser behindert 

das Stellen des Eschenauer Festzeltes und ist optisch kein schöner Anblick. Der Stutzen wurde nach derzeitigem 
Kenntnisstand von einem Mitarbeiter des städtischen Bauamtes genehmigt. Der Ortsbeirat bittet um Rückmeldung 
seitens der Stadt Runkel, ob bestimmte bauliche Auflagen (z. B. Brandschutz) bei der Installation beachtet wurden. Der 
Ortsbeirat Eschenau entscheidet sich einstimmig für den Rückbau. 

 F. Fürstenfelder schließt die Sitzung um 21:25 Uhr. 

 
                                                                                    
                
Schriftführer (A.Schäfer)            Ortsvorsteher (F. Fürstenfelder) 
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